
Die Beilchendame.WeKev
.en nur die' Aussicht .aus den V?? und in
die vorderen Salons, welche die Gräfin
bewohnte, konnte sie natürlichnicht ein-trete- n.

Der Assessor war erst wenige Schritte
von dem Hause entfernt, als er vlötzlich
seinen Namen rufen hörte, am Arm' ge-sa- ht

und von dem Jrottoir seitwätts aus
dem hier nie stockendem Strom, der Fuß-gäna- er

dichter an die Häuserreihe gezogen
wurde.

? Kurt von Below stand vor ihm . '
' Ernsswa'r sich selbst

.
über den Grunv

r. r 't. v r ca ?i

alleinwelche ich verfolge, es handelt ffch

um das allgememe Interesse. Wer, wer,"
setzte' sie hinzu, indem sie in wachsender
Bcängstisung die Hände rana. wer wird
mir ür Seite stehen in jener furchtbaren
Stunde, die immer naher rückt ? Gott
hilft uns nur, wenn wir auch selbst das
Unsrige thun." , . ,

Sie stieß einen leisen Sörei aus und
erhob sich in alter Kraft, ibrBlick war
aufdieämFensterstkhendenVlumentSpfe,
welche siesich am Morgen --auK. dex nach?
sten Vlumerchandlung hatte kommen las.-len- ,

aesällen.

welken sie vorbeigingen. Für mich giebt
es tein Bedenken," fuhr er .fort, ich babe
Dich ja schon im Opernhause zum' Ber-traute- n

meiner Leidenschaft gemacht und
da brauchst Du Dich doch nicht zu' wun-dem- )

daß'ich jetzt, da ich mich ihr so nahe
weiß, alle Hindernisse mit Sturm zu neb- -

men gesonnen bin! Willst T;; mich nicht
begleiten, so gebe ict allein, mein Wort
darauf!"

Sie waren jetzt vor das betreffende
Eckhaus gekommen.

küxt von Aelow trat, ohne die Ant-wo- rt

feines freundes ab.iuivarten. in

gebrannter

lungsreisender, dessen flösse die Fracht'
inschrist Marseille" tmg, dem Hotel
wagen entstieg, verweigerten ihm die
Kellner den Eintritt und schoben den
Koffer mit langen Stangen vom Wagen
berunter auf die Straße. Hier wollte
Monsieur Akob einen lnit dem pariser
Zuge ankonlinenden Herrn, der das Ge-fic- ht

ziemlich verbunden hatte, nicht in
die Stadt lassen, bis ihn. die Polizei
in ihre schützende Arme nahm. Noch nie
sind die Maßregeln und Verfügungen
der. Behörden so bereitwillig befolgt
worden, wie aeaenwärtia. trok fcrö.ft,

k lZwee
etiiütctHiyui,

a.:rx... u c, may- -
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mich stets an meine
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Pflicht,
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auch

u
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dlefem 'AUgenvner, ca icr; cnxuincn,
wollte." ,) ".

Entschlossen ging sie an das Fenster,,
pslückbe ein Beilchen ab und befestigte eS

an ihrer' Bmst.'-"- ' i; .

Der Assessor Simmern war unterdessen
n0& einmal in die auf der Hofseite gele
zene Wöhnung seinerlranftlzenie
zermuver wrÄkaekebtt.

. . ,f, i vi ipEr irafÄ beschäftigt, XStaaStttck ' Es konnte I

'"J"" "i u " mm m iminn, fti4ift4k vld Aärfkb&w der zurück, das dleelbc bereit die be
keinen.Srößeren.Konttastebi cl toi a rrr d-- :. & ... Jr nl- - i....

der auAeren llmaeduna v Ccßniaii-vir- m i,. mwM4'm:a t v,. v:
c" .. .' MZV Lm?A.?Jt:S" en ormmags

v. "u". .usrvi en vrvvf. letzt aeichlonen'diea.r.V fl. t Anit.n nrnir I , . j A. V - I

wttiwiw; ViiuAiumiiv Düsen ronnze.. ' Lylysme, oV Mi? oa sich innerhalb. tx . v. t,. ".rfVft 1 . ? f ? I
in iy?,'cm wth;vvI" ivu i WU ttClQX gunmg icm UNS im oie von iüSDblaeriim

STT;43wi ir, irithtS. SiThhim r. .. r . t. . c.
T r v;4uu,ryvv. ? 3 1

: yr vrr? vKj&mmiwnwp chen verbreiteten.
ret verricvle. emen arnneligen, ?a ve-- , ix, soffen. war veraevens. s blv

Grann leine nrinr lttU4 vwu unvr' und entdeckte gleich, datzlzt eausge
tutend vor. . ' ' ' MÄtVar. WkaNnffÄrnemenSöH i rie? Helene erfreut, als sie ... 1 l.Vs;

VCULU' lillLii AU-UL..- MV Mfc,..Vl

rttepx recyr xiar, oycfoirjc Begegnung nni
seinem, ältesten und intimsten Freunde
war ihm Nicht angenehm.

- ;,BVd ich .Dich treffe," rief Kurt
jetzt, der sich in großer Erregung befand,

-- Kurtl"
DenkeDir!fuhrjenerfort, sie wohnt

hier m.der Vkaye."
Wer?"
Die Vellchendame.",
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Hinausgehen ttat ich an Fie
Tafel mit dem .irrsJ.lZjk Zrerrden

reck

er
ich nunMf,Wchere Nachfrage, vom

Urtier, daMe, nicht awreist, . wie ich
m eur

dem
ver--

bettessen
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Du Weißt eS?" !

DieGräsin wohnt bei meiner zukünf- -

tigenlSckwiegermutter." ' '

. Mensch !" - schrie Kurt von Below so

laut,daß mehrere Vorübergehende sich nach
n ben Kenm.uaseq, und das

sagst Du Mir erst itzH"
D,l läkt mick ia aar , nicht iu Morte

kSÄW.W '
n' meinte uim er se)

nen Arm . unter oen ces A e ors icnoo
ünd tiefen mit sic& M nMint
mir eine - große Soige ab ; ich wußte
ntmt.r mit? intime vlrt. ohne AitTtiilli in I

iü ich mich d. rn
At. . - . -

..Dn Wollten? - - I

"m Vrr l ü .i. ..lt.si' .
..Zllor uem, srae urr oania unv I

nch selbst in der Rede überstürzend, ohne
4,, s,i?. t M!tuen uu94ivcii z 4Wui, jut iiu4

eins hast Du erfahren, ob sie Wittwe
ist ?"'

Ich weiß es nichts erwiderte der As--
t ..r.i...- - ' I

y.iy Mf.
Ich bitte Dich, sei nicht so wortkarg,

Du kennst mein Interesse für diese wun- -

nsscummer SÄ omeom ayaen rn.'
.dv& . caat bct ot,,- - cttoa3

' " " "iuEs : .

StksalionkRo,na von Carl S örlitz.

sFortttdung.)

Äuf ihr Herein" öffnete sich die Thür I

und der ÄneZor wimmern, Helenenser-kodier- ,
trat in den Salon.

wimmern war schon vorher bei der
Gräfin gewesen und hatte ibr auf ihren
Wunsch dasAdreßbuch'gebracht'. nachdem
er inzwischen eine halbe Stünde bei seiner
Braut zugebracht, kam

,
er jetzt, um sich

.t. Iti" F?. k e I

vci oer irann zu empsevren.
Wie liebenswürdig," rief sie ihm, ohne

ihm Zeit zur Anrede zu lassen, entgegen.
daß Sie mich noch einmal aufsuchen, da

kann ich Ihnen gleich mit bestem Dank
dies Buch zurückgeben; ich habe alle Adres- -

sen, di? ich zu wissen wünschte, darin ge- -

funden und werde Nachmittags, meine
Wanderung du:ch verschiedene Magazine
antreten, um meine beabsichtigten Einkäu- -

.

fe au machen !
- .

cr Amnor näherte sich ihr, um das
Buch in Emvfana u nehmen. Aber I

plödlich legte sie dasselbe auf den Pol- -
i

Iterswbl, auf welchem sie bisher gezeljen,
a.s 00 noa? ein anoerer seoanle ne oe- -

fAattwt. Si5 nabm ikn bei d 5andnri"o"v .r;w rriv 7
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Dadurch wurde nun der Affeffor neben
chv am Fenster sichtbar. - -

rimnr.n ffs c,:,r!v vv ivm. ,
ihm entging ieme Bewegung der Gränn.
Als er den hübschen undeleganten zunaen
Mann neben ihr erscheinen sah, zuckte er I

unmerklich die Ächseln.

r

batte, blickte er noch emmal mrück. Die
tJ.r--. (,.u. f:x tU ks,'lU'Vi.i; Ü4U14 4UU5 114 44V54 14 44UIIV44 I

Beilchengarten gelehnt und zeigte mit ih- -

.Ti.Jfi.. Cs WI , I

iciii uugtiicuic 'iiui in vx OTi.ir, iu '
dem sie dem neben ibr stehenden AtteNv?
zulächelte und Unersch öpslich'M Fragen
über die Lokalverhältnine der nächsten

strapen war.
ix Mtwox War aarn verwirrt über

die liebenswürdige Vertraulichkeit, mit
welcher ihn die Grasin behandelte ; in
seinem Entzücken hierüber ram ihm auch

nicyr enisernr in oen mn, vay er ir
m dmem Auaenbllcke nur als Mittel
z. cin.h,llen Zcck dicn..

.""!"' ..4..4...
eide9eiIinen.MScnUrv ...

,,rau Graftn, begann er plötzlich un
ter dem Eindruck - ihrer i wunderbaren
Schreit ?wdW5. Biwunde.
rung, .ellncht kr Erll-mn- g, ttelö, der
Berauschte aus den Lippen hatte, nstrr

.?c V f.ft iTs V 3 rtt I
ken IYIN aus Genitiven, hict in 4?as V5,e

sicht der Grafin sah.
or ihm stand wieder die vornehm

blickende, stolze Frau, wie sie ihm zu
erst in der Oper, dann bei ihrer gestri

. . an . . . r. . n f r . r V

gen Begegnung imyleflgen j;auf ixw--
nen war: diese entzückende, sin nver
wirrende Liebenswürdigkeit,. mit welcher, . . . . . .r e .r:. .' v.-..f- t ? rte iym loeoen am onenen enuer oegeg-ne- t

war, war jetzt vollständig-
- verschwun- -

den.
..5)err Aneffor ? Sie belieben ?"
..Krau Gräfin," stotterte er, durch den

jähen Wechsel in ihrem Benehmen noch
mehr verwirrt

. . als durch ihre, ihm vorher
r p v.- - cn.i. '.iiii i -- ?- I

peroieicne reizenve crnauiwici, ,,ie
sprachen von ' 2)ca gazweN und' ' Verkaufs- -

gewolben , die sle;npy yeute besuchen
wollten , darf ich mich Jlinen als Aeglei- -

ter in dieser, Ihnen fremden Stadt an--

bieten V . .

S ie sah ihn mit einem eigenthümlichen
Blicke an, aber sie schwieg.

Als fürchtete er, zuviel erbeten zu
haben,'sepe er schnell hinzu: Sie be- -

ebrten mrch gestern selbst mit der Zu- -
. - t w

sie nihig, ..ja: da? heißt, wenn mir die
Slealiiiruna... eines

.
(Veichatts schwierig- -

reiten 1

sich nur
fachen, 1

hen!"
Sie reichte ihm die Hand, weder mit

jener am Fenster bewiesenen Koketterie,
.1 i r k - m - a j. - 1 -- i

Die an z.eia'lserligieli grenzle, xiocp ni
t L. -- ff t r9Koem cxoize eerunngyvar vorneomen )va- -

:, f:.r:x, :c ' i. c
mc, wie stc im'-iiuc- i iyiu gcicigi v"c
sondern mit einer Eutmüthigkeit undem- -

fachen Herzlichkeit, welcber er sie nicht fä- -

big gebalten
.

batte. .. Ibm
.

kamen urts
V r r t cttaone uver ras uammemrersen derzeit- -

chendame mit dem kleinen Blumenmad
chen in den Sinn; dort sollte diese stolze
Schone auch so mild und vertrauenerwek-ken- d

berzlick geblickt baben, wie er sie jetzt
selbst vor sich sah.

Verführerisch kokett, majestätisch stolz,
einfach herzlich.' So. wechselrelch er-schi- en

diese Frau ; was war bei ihr
Maske und welche von ' diesen drei Ei- -

zenschaften besaß sie wirklich? Sie war
und blieb dem Assessor ein Räthsel,-un- d

die räthselhaften Frauen sind die.gefähr-- ,

licksten.,. . - :

Als sie ihm die Hand gereicht batte, zog
er dieselbe an seine Lippen, und 'als er
den Kops wieder erhob, ruhte ihr Auge
mit dem Ausdruck tiefer Traurigkeit auf
ihm; .aber uls ärgere sie sich, irgend eine
Empsindung ihres Innern verrathen ui
haben, entzog sie ihm rasch die -- Hand,
nickte ihm mit einem gezwungenen Lächeln
zu und wandte sich von ibm ab; er war
entlassen. - . --

:

Lautlos verneigte er sich und verlieh
den Ealon derdann Grasin.. - -

- Kaum sah sich Letztere allein als ' ein
Zittern ihre Gestalt erschütterte: sie wankte
nach dem Sopba, wosie sich erschöpft nie-derlie- ß.,

Ihre Selbstbeherrschung war zu
Ende. Sie schauderte, dann brach sie rn
Thränen aus. '

"Welche Rolle. muß ich. spielen, um
' " --ttr
meinen Zwea zu errelcven s .'iver ,cy
babe, ihn erkannt.

.
. Es war seine Figur,

rit t r 1 1. v i-- v
Ym U)eicrr, wenn auey vurry einceunue
Brille entstellt. a?iee Brille er?:t .m.ei

nen Verdacht fast zurGewi' . it, und ru
ben werde ich nit,bis.iH diefe erlangt
h abe ! ' Aber welchen Eventualitäten wer- -

de ich ausgesetzt sein, um meine Mission
vollständig zu erfüllen? Und doch darf ich

nicht zaudern es ist nicht inewe S

derbare Frau ; ich habe Dir schon vorge- - dem sie sick vorbeugte und dcidurck'unwill-ste- m

Abend gestanden) daß sie mem gan- - kürlich verrieth, das; sie aufseine Antwort
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30c per Pfund.

irnil Mullor,
200 st Wasbknaton Str.

ALEX. METZGER'S
Odd JkllowS Halle. 2. Stockmerk, '

c?knr2l'Äzcntur der graten und s.chttften

neuer VersichernngS Gesellschaften

? und Verkauf-vo- Srundkiznthtt.
LchizjLschkir.e für a2e beutle und engttZche Linien.

eiiijil)iteon Erbschaften in ?2n Theilen Deutsch

Imb und der Schweiz.

AnfeltijZunz ron Vollmachten.
Äu un Verleihen von Kapitalien.
cZeid'AuZza?,lungktt undWkch'el nach allen Thtilen

Suroxai.

Bremen bis Indianapolis

$10,80 rcduzirt.

Dr. O. G. Pfass,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
N a ch f o l g e r d e k .

Dr. II. 0. Pantzer,
ia iinfc Ähnunz :

, fzn 3IaliK0ii Avonue.
Sprechstunden: V.'orgens von S MI S Uhr.

KichmiiUaS von 2 US 3 Uhr. bend ron 7 llt
ir. t&T 7klkpd0tt 233.

ilaii Road Hat. Store.

Stroh - Hute ?

leuester Zacon soeben anae
kommen.

Billige Preise!
Gltte Bedienung !

Man tofid'.tb.e die große Äniwahl von

Hrrrcn-u.Knalicll-Hjitc- n.

Ao. 7tt H!l Vasbiugtsn Str.

Korb-Waare- n!

Eigene Imporlation so 0en eröalten

Nal)-.zörb- c, Papier-Körbe- ,
Ncise-Körb- e, Luncb- - und
Pkc-Nic:Kvrb- e, Markt und
Wasch-Körb- e

mpsehlen

0ka.Mayer &Co.
29 mit 31

Wcst Wlisszillgtou Straßr.

Gas - Maschinen !

don )i Pferdekraft auswärts.

KRICSSON'H

"jew Caloiic" Pump Maschine

Kas-Hesen- !

Alle Sorten zur Ansicht und zum Ver

kauf in der Office der

Ittdlauapolls
Gas Light & Coko Co.

49 Süd ?,unsl)rvan!a Ktr.

lWir berkaufcn nur an tZaS-Consumen-

Bon

Wr e WitAl
nach

VnVöattyMs
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Gebrüder Frenzel.
S. W. Ccke '.aidlngton u. Meridianstr.

dasselbe ein.
Der Assessor fand es unter diesen Um- -

ständen denn doch geratben, Kurt zu fol- -

gen. Eine Minute 'später og er die Klin- -

gel an der Glastbür, welche in die Woh- -

nung seiner zukünftigen Schwiegermutter
suyrte.,

7.
. Die Dienerin der Frau Lesung öffnete

den beiden Herren die Thür. Sie wurde
vom Assessor ;ur Gräsin bineinaeschickt
und kam sehr bald mit derMelduna wie- -

1 cö" in- -
vwttt iivtidi naii v r a rj v v k4im (tvia im i luiicu uit in rius1 ' -

gegen.
Tas Fenster, welches während des gan

offen geuanden Yatte,war
Blumentöpfe befanden

desselben und ein Strom
den dle olübenden Bell- -

drana äuf die beiden
Freunde

Was Kurt seit einigen Tagen als das
Ideal des Gebens geträumt batte, war
plötzlich für ihn wr berauschenden Wirk--
lichkeit geworden; er stand vor der Beil- -

chendame.
, Ich irre Wohl nicht," redete sie den
Assessor freundlich lächelnd an, daß ein
ungewöhnliches Ereigniß mir Gelegenheit
giebt, Sie so bald wieder bei mir begrü- -

ßen zu können !"
. Meine ungewöhnlich große Vereh-run- g

für Sie, gnädige Frau," sagte Kurt,
mvem er sich lies vor der Grasin ver--

veugte.

.
Herr

.

Kurt von Below," stellte
. .

der
.

As--
e r? e v c - rleor leinen reuno vor, Ninergursve
hitzer aus

.Hoyengaden.". i . r . n . .

,ie )rasm wanvie ncy oem Mtge- -

nannten ill und saate ibm einiae artiae
Äewillkommunaswort?. inWrn ihrprtlntti
zenden Augen zu gleicher Zeit mit Wohl- -

gefallen auf dem dunkelbärtigen, männ- -

lichschönen Gesicht Kurt's ruhten.
Dann zeigte sie mit einladender Hand- -

bewegung auf zwei .Sessel und ließ sich
selbst .auf das Sopha nieder.

7 (ht, c:. :r, r,

teff 'S S fa
llükk ?bbt babt'. s NZ her s?.mnS C '

.Zs ist aut." erwiderte sie mit beiterem" ' ' '. ;Af:.Ar?sut,.:;;(.(..taSfcTt.KfTliZJt .i
Kein. Vnirfftssi flrttti itrifotmTis?A hovSöm

V"Z -- "V'"' ''''denn auck der err As,?Nor hai mir hec
ieits mitgetbeilt, daß er micl im vcrn- -

. 'r.S. ! 'r ri f i
yaui? oeooacyler i'ar.

, .Ich schon srüher' sagte öwrt.
' Ueber das noä) eben so unbesanaen lä- -

chelnde Gesicht der Gräsin flog ein. nnde- -
f .Vrer usorua ie ay .xun envas unm

hig an.
..Sc5on früber?" fraate t Wrnl. in

gespannt tvar.

(Fortsetzung solgt.)

Vom Auslande.

durch ein ganzes Jahr hindurch keine ein-ng- e

Arrestation, überhaupt kein einziges
Veraehen vorgekommen, so hat der Ge- -

meinderath beschlossen, die einzige Per- -

welche die Polizeigewalt und ireeu- -

des Strafgesetzbuches repräsentirte,- Nachtwächter abzuschaffen. Also
geschehen im Jahre des Heils 1834.

D,e )aü)t?
des ,vur. ' . ten von

SÜdküste Schwedens). Der größte Theil
der Mannschaft fand den Tod in den

Fluthen des Meeres. Der Erbprinz,
von

.77- r r. ?

Alonaco, welker licy aus oeni annece
1 (

I
funden

.
yatte, wurde gcreller

i Der Sckaririckter von
Madrid- - Francisco Aui' Castellanos

eißt der Biedermann versteht keinen

Spaß. Unlängst begab er sich, nachdem
er seine Gebühren bezogen hatte, in Ge-sellsch- aft

mehrerer Personen von Zweifel-bafte- m

Ruf in eine Schanke. Von da
besuchten sie noch mehrere Weinausschän- -

nUrt rsiv firftuS. !" ervn-heri- st

,,iVl 4VI4 iihv ivvvv vv

Scharsrichter, Du wirst sehen, ob ich ei- -

ntn Menschen umbringen kann, ob er ge- -

bunden ist oder nicht." Und einePistole
0 Ux at zhend, feuerte Castella- -

m mn Schuß auf seinen Gegner ab,
der scbwer in die Brust aetroffen wurde.

sias Krachen des Schusses erschienen
Sicherheitswachen und machten

.

die ganzer,...j mr.nr.st ,;kss lls R.1 vmiti ""v"
stellanos im Gefängniß ankam, beklagtI
er sich nur, daß

. .
ihm seine Gefährten,

. ...
de- -

4.?. O i t tri. tii. r. rnen er vie seqr oezaytt yane,au4? uoer- -
die-se- in Geld weggenommen hatten,

D er Pfä lze r ur." b c- -

richtet von Straßburg : DieFurchtvor
der

. . Einschlevvung .
der Cholera. aus

.
dem

I - - - - - - m
I ..Ixlilm l.rflfratrh .4 rt rtrnH 7At hl
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ama den schrecklichen Würger bereits
verschiedenen Städten deö Landes er-ein- en

lakt und sich trotz der denkbar

alaubwürdigstenDeme
lassen will. In Mühlhausen, .

wohin
.

eure
o O'-.- f - -- ZI c.ramiiie aus omon grsiven war, rouroe

dieselbe förmlich ausgetneben und der
Gesthofe, wo sie sich nur wenige Stun- -

den ausgeyatten yatte, netzt
, völlig leer

m r - r ras Ar
yore ra?. Ais rn 'cey ein Hano- -

C L) " V -

renden Eingreifens derselben in die . in
tlmsten personlichen Berhältnisje. Oft
hat man sich über die ungewobnte Stren
ge der Polizei in puncto Reinlichkeit
beschwert, heute begrüßt man' dieselbe
und bringt überhaupt der behördlichen
Fürsorge ein zuversichtliches . Vertrauen
entgegen. Hier und,-- n?ie ich höre, auch
in Mühlhausen, Colmar und Metz find
Vorbereitungen zur sofortigen Errichtung
von Baracken getroffen, sobald die Ge
fahr einer Ausbreitung der Cholera nur
einigermaßen näher tritt.

--I-n Southampton ist Ca- -

pitän Johnson, ein Norweger, in seinem
kleinen Segelboote Neptun" angelom-me- n,

in welchem er nächstens die Nelse'
über den Atlantischen Ocean anzutreten
gedenkt. Voriges Jahr segelte Johnson
in dem Neptun" von Drontheim nach
London, und wurde das Boot alsdann
der Fischerei-Ausstellun- g in Süd-Ken-singto-

n

einverleibt. Der einzige, Ge-fähr- te

des Capitäns auf seinen wagehal?
sigen Meeresfahrten ist ein großer
Knter

Etwas Neues V ?

LVIUI'S JASÖLIIIE UFEII !

sind geradezu vollkommen! '

Sie haben drei Ninge und können mit verhält-mäbi- g

geringen Kosten unterhalten werden.

Keine Hitze, kein N a n ch, kein Geruch!
Diese Otsen haben bei der Industrie ,ZluIfl,Zlung

in öincmnatt die silberne Medaille erhalten- -

ftlonitoi' Kolilena?l Öoroii
in allkn rößt. Die bewährten

Alaska EiSfchränke!
in großer AuZVahl.

Dillige Preise! Reelle Vcdienunz Z ,.

cklrnl AMb
i t 1 r tn m I mmm ul tmmm
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Cisenbahtt --Zeit - Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüge
in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g.

den N. Mai 1884.

kled?land, Colnmbnk, Cincinnaii und Indio,
napolii Eisenbahn (Vee Line.)

Abgangs Ankunft;
V it I.. 4.1U n,KtLr 13 j C.i ) (im

Slnderson ...ll.itt HUI 'Wt .lü.3.. Um
DsstonK i k.tl'.w fßm ndelson e... 2.1 9i
ww Sr ... 7.: R ilgti 5.54
L Zoshen 6i5.2b Nm X V et Cf. 10.31 Kni

Vrightwood Division, S. C..C.nd I.
bgang täglich. 4.26Vm. täglich. 6.40 6m

" 10.10 i'm 10.35 Bot
" 11.15 m 2.10 9tm

2.21) Nm 3.25 m
" 3.M 9Jm ....... 4.55 91m
" ttSlich. 5.2.1 m tilgttch. MOüm

7.3J tt I täglich. 1i1.Z,Rm

PilKburg, Cinciunati & St. Loul isenbahn

VPWBP ,ichmce au. '

er täglich 1.22 cm envm count.9.i0Crn
Dck Er u!ge St P A i P
nommenSonttt.10.45 8n 9t täglich 1lt7mR 5D ce aulg. X) 6r au.
Sonntag .00 R Sonntag, .... 5.27
! V P W B P ?i y i Ö Ö V

r täglich h.. 4.K5R l täglich 10.20 in
Danton S aug Dato r a.Tonnt 4.55 M Sonntag lö.2u m

Chicago ökonte dia Kokomo.
Ehieag Schnell l Jnb'g Lo.

,ua tag n.i0 9(tn schneuwa... 3.i? m

Ehicago Erxreß.li.w Nn I Jndxt'ö it Zoiu
I rpreß 3.3? Nm

Terre Haute, Vandalia & St.Lonis Eisenbahn.
Vall Trai .... 7.45V I Schnellzug 3.60 Cm
Zag Örp, v 11.65 R I IXall und ce... 10.00 m

Xcrriautt(C. 4.00 ml Tag ipttl 3.3Jn
Pacifie et 10.45 R Lail ndcc... 4.40n
kinciunati, Indianapolis,' Sl. Louli u. Chicago

tsenbahn. Gtncmnaii idlsion. .

ouilo.ff S. i.Ooiw Jndlanap e. I0mSittkiunatt Acc 7 00 Hirn KL'villrp. il.5nCincinnatt Äcc.llXJ vm efteru 4 43
w.AtiQt IC. Z..45 N St F

ine. cc V.ü5 Rm j täglich ee.tll.45
Chicago Dldisio.

P0 & ul Ox. C.55C lic Lou F L.
hicag Mail p .:2.10 im taglich .. Z.8S

Western r 5.1 ?tn Lafauett ce
S täglich I L Matl pe.. Z.ZgNm

r e 11.) Stm incinnatt k. K.40R

Sesserfonville, Madison und Jndiovapolik .

kisenbaia.
ad r tag. .. .l vm I IddNatl. 9.45 m

1 Uadkk... 7 .'25 m ' Zndhicrtagl0.45 m

Ind idüXad ttati 3 50 Nm I Z) St Flr. IM Um
ftitnd 9t V tig . .45 Nm l 1 M FL tag 10.41

Wabash, St. Louil & Pacisik. .

etLhieMail 7.15 vm khiS rtg 2.oo V
X t 2.1 XoUt JSt j.. 11.30

CbiSAtch Cj c Det Sh ail. 8.tu jicl 1I.A Nm

Judiana, Bloomiagton nndWeftern Sisenbah
VZae r?!ail.. 7nm aftern E Er.

an Ter Lee 5.C0 Nm täglich.... .... 3 0 8
rawfordv.Stee. R tnc xe 11.15

Hu tSgtl.10 Nm tlantlk r. .lös.
St. LouiZ Division.' '

rkorftkldce... 6.30 vm I Nacht tt 3.55 vm
aii u ag.?r. .5 m Watt u Tag r. 6.W a

Nacht 9t 115 m 1 9Uo:cf.ld Aee.. 6.10 R
Oeflliche Division. -

DeflI.(JiKaiI....1.3C23n Pacific rxrtß... 5vvAm
Tägl. Scxrtß....t.i4!Lm BRJ iir 10 35m
Zltlanti lp.... 6 4sR Weftrn Srp .... 45Nm

Louikville,Nkw Albany & Chicago. Air.Line.
Chicago r tgl..t2.v0Zkm I Chieago r. tgl.. Z.I0V
Wonon Acc 5.0J9ta I Monon Ac 10.3UBm
Mich CUq Shicag. ich. Cito Chi:. -

Cj Mail IZ.UNm I 4 aii. 4.V0T

Indianapolis und Dincennes Eisenbahn.
all k airo j 7.01 I ineennet ee..tl?34

ineenne ce . S.3S Nm I Stail air. 4.3)

Indianapolis und 0t Lonis Eisenbahn.
rag nreg, e e. V 5 tilg
täaliS 7.10 v ee 3.55

ost u Et L 9. 6.15 Km LocRlPaffenoer. S.60
N Z) u Lt L r Tare etägl. e.z.'N
täglich I u e.lO K'N Jndianapoli c Z.15N.

Cincinnati,HamiltonZcJndianapoUtEisenbahn.
Indp 3t tLoui 4.00 m I EAnnerlvilleZtce 8.00 Um

onnerlvillekte 4.Z0 N aii. ...M v
Indxlk u St. S. .40Rl?nd, tLi4l0. cm
Ein., D.T.N.I io.50 Lm Emcinnait ce - Nm

Lüg it r. e. Lednieffel,,,
mit ., 6ch las 'Sagen.

it p. 4rTRk.
mit h.. H,t'tt

mrm j

ttn6tü Kn.beidtDaml.vöut?e J
- -

chn er die Eine soeben verlassen, die An-- i

dere jetzt vor sich sab.' Schon der Wechsel

anastiaenden Eindruck: ibm schien darin
bie nft Jum AthWiii fthIrn.H Dann :

kam ihmnach der imposant gewachsenen
, tr.' 0 '...4 ..r4 .t.

. .i w " -- 1 --w - - I r I

den Assessor eintreten sah, rndem sie in
ihrer wMschastliazen Beschäftigung m

.

Furuns alle Dre: .genug r dachte
s.r? k.: F. 4:. k,k MZk ,

VC4 4(V4 Vl IV4V t4VMIVV. i

:in Abstand auch in der Unterhaltung!
ro irfWa W& Iun 01 t vuutiw vcm444, vft v"".

?ine Küchen chürze vorgebunden hatte und
jr in Gedanken drmit das chwere

jchwarzseidene Kleid der Grasin verglich.
konnte er räum eme ieruimmung ver
beraen.

..Ich war noch gar nicht fort," ttttw
derte er und eine leichte Verlegenheit, W

chn besiel, steigerte noch seme schlechte
vaune. '

. ..Noch nickt fort !"
Nein) ich,w noch beider um

'VWwDcm
V Hfv"' i 5 v'h.-.

ist das Buch." -- - - -
Dabei legte er dasselbe auf einen kln

nen cyranr.
D.Z Häe km. selch. 00 g.bk

azte Heien, ruhig und trat an em B.
Ut, aus welHem si. einen Mefferkörb 6.
..Z, mi t.frfcft f;Wnn KW4..v " I

Zxottn Sophatisch zurückkehrte und dann
. -' i,... - '

ein Paar Messer und Gabeln neben die
Servietten

.
legte, darauf

.
sudr sie fort:

4.' f ' r r r r.,,ann wt 10) vlcy roooi ntct?t toeite?
bitten hier zu bleiben ?"

'.Ich danke DirKind. Du weißt ja,
daß ich ,m Hotel de France für die 2JM
tagstasel abonnm vm." .

Speist die Gräsin auch dort?"
Helene!" ' --

Was Z"

,ch hätte nicht geglaubt, dav Du bei
Deinem herzigen Gemüth auch ein ein

; i tiAina f.i anun ja, ein wenig maimvt iw ivnn
test."

.Wh t n m riA M m m m

wv. m m mM. '

nlZt wie em höheres Wesen, wofür
urn aua? vic ytarna ue w hatten jcu, 1

nur von Licht und Luft leben, sie mußes- -
sen wie wir andern Menschenkinder Alle-- i

1 w 1 rr f ir t w

der Adrene emes seznen MittagötischeS
genagt dane, va ne das inerpiettn

.
von 1

i iin r r? r er l

Recht hatte, sich über ihn zu beklaaen. Im
Gefühl feiner, wenn auch noch sehr klei- -

...
nen Schuld, schloß er sie in

.
seine

.
Arme
.1 w mt' m zz a. i x i:.

.
unv rupic ue aus cic urn ; er ?anc ue

I - i ? I

nv? immer ziev. -
I CT.. il.Zi ä.A CTst. I,u vu wiutiv, 9;sterte er ihr dann Mit wirklich empfände,

ner Zärtlichkeit zu, wenn Du mir em
Interesse für die (srafin zutraust

. . das
I i. t. r rr?i if r ri I

cemsenigen sur lcy imrrag rvun svule.
Gnruhf snn iwh mt --Tinr vrrff i
wr4VM vy ,vv 4

Anklage zugleich die Entschuldizunz für
I

. .. . .a 1 1 1 in.:.:. vr
mm;

. ?
au,
i A. . .

miws . ,vUii. .

1

nzaonir. rceirce eoenraus iio cer i.i?r?-- ns 1

dar di.samc'Ach
!wb.USW:12SÄ

15
für sie doch eine' gewisse Scheu vor ihrem
mir oft unbegreiflichen und rätbselhas I

ten Wesen. - Arr Dir' weiß ich, was ich
habe,

Er empfand in diesem Augenblick, wo er
das reizende Kind in feinen Armen hielt,
wirklich Wien'-- sprach? urderzweitL

uß derf er jetzt' aufHeleneNs Lipven
drückte, versöhnte das gutherzige Machen
vollends.

. Er versprach für den heutigen Abend,
recht früh zum Besuch bei seiner Braut zu
kommen und das kleine Gewitter, k3c3
Horizont des brautlichen Himmels aedrsbr
hatte, verzog sich dennauch noch dieuT
Wieder.

; Helene
.

begleitete aber ihren Verlohn
Kkn- - .; : Sn. Kk W( i

Treppe, tau
langen und 'Mlichen Abschiedskuß- - mit
ibm aus und sah ihn. dann., mit großer
Beruhigung

.
die

.
Absöiedsküsse. eines

- ' " . -
- - - 1 - t--1 r

wieder zuschk5:J;(.st h2tted25S- -
verl-sse- n. t Cr.at:riHtl:njti:seUe. .r r'.fifc ti.T.. .4.

In

Zndiana

tffiMUttfcJ

empfiehlt sich zur

Anfertigung-
- von

Rechnungen,

Cirkularen,

Briefköpfen,

Preislisten,

Quittungen,

Elutiittskarten,

Mitgliederkartcn,

Brochnrcil,

Cottstitiltionen

Adreßkarten,

?6SOk.S
Antroiraan

--
Annnlun

üilslüiäüü ügÖÜÜWy
Etaulirt seit 1859.

Charles Meyen & Co.,
39 und 41 Park Üow, New York,

lesorgcn aiid Arten von

Cescliästsaazeieu, Personalaufforderuageii
etc für diese Zeitung, sowie sir

iollo deutschen Blätter in den
.
Ver. Staaten und Enzopx

girnmtlkha DevtBcb-Amerikonls- rh 2UxiBgen
liegen in unserem (ieschksU-Lok&- l car

freien Klakiclit des FBblikuni ait.
Die geehrten üeninsgeber dentacher Büttar

rerdan AcbtungBToll erucLt, nn ihr lnUl-tUeae- a

kr uns4 ßelstr&tnr cu libdrvaAO

. allZivs? Mtor TwgtM tnM iil: ni werde ick das Rübrende, Äta Sn Zell am Äee, einem
dem sie von ihrer Beschäftigung am Tnch lnfnuafit. hM.sl;(Tm. da ihr f5n herrlich gelegenen kleinen Kurort bei Ga- -

les Herz gefangen hat und an dieser
aoryasr verzevrenoen eynsucrir, o;e

erfüllt, fühle ich, daß mein alü- -

es und. doch so reines Interesse für
mi mit memem Leben enden wnd.

etzte er leiser unhischwärmerisch hin

sche Frau stets, aber mit dem milden.uft 911,4 ,,nfu W.rm ?;.
schenkte, hat sie auch mein Herz gewon

"

zu ihm aussah, weil ich voraussetze, daß 11 m. ali üt -- hem kleinen stein, ist, wie ein soeben von dort Zurück- -

die Gräsin in Deiner Gesellschaft zu Ettt jifimnmshn vr hän Kr Kanal das gekehrter Tourist erzählt, kürzlich die
tag speisen wird Z - Die Dame kann doch- -

st;5.lt. N,wnndert bitt, ick hit Polizei abgeschafft worden ! Da nämlich
miß MM W

. .

4

itv.4ia4.i t.w,ii. 1'f7'''di:$r fHl '2Ä'ffemru,-te- t ffiV&ÄbZW'so öesshnen CastellanoS'zu ibm: Du bistm..m '
1111 u II HL III .LL iL Xj LL1JL 11. MA. II Li 1 LX Ll 4

ut üb-raeb- en bat. um ibnen das Leben
i i - c .' ' '

dies Eifersucht
der uttuia. der seme taenen Ihnv - .j- - R ' mt -

Stumm schritt er neben Kurt einher; er
hatte wobl bemerkt, daß sie schon bei dem

aus?,.
in' welchem die Gräsin, seineBraut

- - -

und deren Mutter wohnten, vorüberge- -
m

aber biett Kurt nicktaanaen waren, er. . . :
aus; ,e weuer sie gingen, ie meyr viieo
ibm Zeit zu überlegen, auf welche Weise
tx Kurt von einem BesucheA.: der Gräsin

bbalten7 konnte.'' . .
Auch Kurt scbwiea einige Augenblicke,
tw r.:. r.:v.rx.(r:x. Ol.i...nataoeiri 55 Ktiitiuci mwc jtivuii1 .' ' . -

veruna ...für die
m
Gräsin. ausgesprochen

batte:
F . "

die. LNase war vorvei, nun

- - w.- - -

.

; Der Assessor konnte etzt mchtmehrrmt
l'M.IrrflAfiiMi n Ts-- 4 hnä h.v 444444 44.,g .444 .., vMp n v vi.- -

n se?Jr;,..'rur;a.2f : Gehenletzt lM

1 '?m lr?Mne er erfreut aus,
so kannst ihr bekannt ma- -

c ' "
' Er musterte die Hausnummern ist

nunauch. daß sie bereits zu wett gegan -
.

gen waren. . ... .
m .

' W mMn wieder umtedren," fagte
er, wir sind bereits über unser Ziel hm- -

.ausgekommen.
.n-rn..- ' v. k;. wr.i .ih v., 'pder GrSkin vorstellen zu lassen

-

' k Gewiß,'je eher, je lieber. Ich zähle
:V 4. x?''!'" 'V.

' Der AMör. machte ein bedenklichis
Gesicht, biiev aber immer an der Seite
keine 5?reundeZder. iett mit dudodvel,

1 I mm - - - M m
. . . . 'I ; m4 t .4. - T - " fc. -

wird bei Tisch
" ' .

.
sein."J . . "

. . .

zu nebmen, wen nc gevunven waren.
Warm sie frei gewesen, so würdest Du
ti ickt aewaat baben, sie zu berühren."

vm

i

oeeugunger4)4n,4?rreuersr..rnme Kurt schüttelte den Kops.
WcZnun5z-.-r2-Z .':rN K?s.z ihren Sy werden wir warten? bis sie uns
silnWAxit vsrlMnwi
geblickt haben, ctdttiesemunsche muV. wäb?en die Nummern der Häuser, bei j
k?-- 1 r " cr-- . "lo4V 1 l V V' Wy .w . 9 n " ' ' Ij,


